
BERUFSINFO Berufsbereich:
Maschinen / Fahrzeuge / Metall

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Karosseriebautechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Karosseriebautechniker*innen stellen
Karosserien, Aufbauten und Verkleidungen
für Spezialfahrzeuge (z. B. Lastkraftwagen,
Kühlwagen, Feuerwehrwagen, Straßenreini-
gungswagen) her, und warten und repari-
eren sie. Dabei verarbeiten sie Werkstoffe
wie z. B. Leichtmetallbleche, Stahl, Holz
oder Kunststoff. Sie bauen Schiebedächer,
Heizungs-, Klima- und Kühlanlagen ein und
bringen Kappen, Verdecke, Versteifungen
und Beschläge an den Aufbauten an.
Karosseriebautechniker*innen arbeiten in
Werkstätten im Team mit Berufskolleg*in-
nen sowie mit verschiedenen Fach- und
Hilfskräften zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Skizzen, Werkzeichnungen und technische
Pläne lesen

Werkzeuge und Materialien (z. B. Metall-
bleche, Holz, Glas, Kunststoffe) auswählen
und vorbereiten

Karosseriebauteile anfertigen, Aufbauten
und Anhänger für Spezialfahrzeuge an-
fertigen

dabei Metall bearbeitende Verfahren wie z.
B. Messen, Schneiden, Sägen, Schleifen,
Bohren, Feilen, Fräsen, Gewindeschneiden,
Brennschneiden, Nieten, Löten, Klemmen,
Schweißen anwenden

Oberflächenbehandlungen an den fertigen
Werkteilen durchführen, z. B. Polieren, Sch-
leifen, Lackieren, Imprägnieren, Versiegeln

Fahrzeugteile, Ausrüstungen und Zube-
hörteile montieren

Karosserien, Aufbauten, Anhänger und
Fahrgestelle warten und reparieren,
regelmäßig diverse Servicearbeiten durch-
führen

Funktionsprüfungen und Qualitätskontrollen
durchführen

technische Daten über den Arbeitsablauf
und die Arbeitsergebnisse festhalten und
dokumentieren

Betriebsbücher, Arbeits- und Wartungspro-
tokolle, Kund*innenkarteien etc. führen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit

Datensicherheit und Datenschutz
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


